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Ok, ich seh schon, Psycho schriftlich gefällt Dir nicht...  Schon lustig, was sich da immer für
unterschiedliche "Trends" an den Unis entwickeln (in meinem Prüfungsjahr - in München -
haben etwa die Hälfte Psycho, die andere Hälfte Schulpäd und drei Hanseln allgemeine Päd.
schriftlich gemacht). Examenskurse gabs glaube ich generell net, man musste sich halt ggf. die
eine oder andere passende Vorlesung raussuchen.

Übrigens finde ich, dass es doch recht gute Bücher für die Themenbereiche in Psycho gibt! Z.B.
den Edelmann für Lernspsycho, Oerter/Montada für Entwicklungspsycho, Ulich für Sozialpsycho,
generell den Zimbardo, Ingenkamp für Diagnostik...dann noch ein paar gescheite Aufsätze für
Verhaltensauffälligkeiten und man ist bestens gewappnet für die Schriftliche! Nur als Tipp, falls
Du es Dir noch überlegen solltest um dem Schreckensprof zu entgehen...

Aber gut, das geht jetzt doch etwas vom Thema "unfaire Prüfer" weg...sorry.
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